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die er verdient.
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Vorlesetag an der Grundschule
Niedermurach
Von Fiona Hauser-Kroner
Grundschule Niedermurach

In diesem Jahr hatte die
Grundschule in Niedermu-
rach einen besonderen Vorle-
ser zu Besuch: Bürgermeister
Martin Prey gab sich am
bundesweiten Vorlesetag die
Ehre. Auch die Vorschulkin-
der durften an diesem Tag
etwas Schulluft schnuppern.
Gemeinsam mit ihren Eltern
bzw. Großeltern, sowie den
Kindern der Klassen 1/2
a und 1/2 b lauschten sie ge-
spannt der Geschichte der
„Vogelscheuchenhochzeit“
von Axel Scheffler und Julia
Donaldson. Der Kinderbuch-
klassiker „Die Brüder Löwen-

herz“ von Astrid Lindgren
war das Vorlesestück, das
Martin Prey für die Klasse 3/4
ausgewählt hatte. Ziel des
Vorlesetags ist es, die Lust
am Lesen zu wecken. Ge-
schichten schaffen Verste-

hen, fördern den Austausch,
stärken das Miteinander und
legen die Grundlage zum Le-
senlernen. Danke, dass dies
in Niedermurach an diesem
Tag umgesetzt werden konn-
te.

Bürgermeister Martin Prey liest den Vorschulkindern und den
Schülerinnen und Schülern der Klassen 1/2a und 1/2b vor.

Bild: Ortrud Sperl

Frauenbund erkundet die faszinierende
Welt der Tees
Von Elisabeth Bauer
Frauenbund Winklarn

Ein herrlicher Duft nach
Kräutern und Früchten zog
durch die gute Stube des
Thammerhauses, als Ger-
traud Heiss, Inhaberin des
„Teehaferl“s in Hagelstadt,
im Rahmen eines Vortrages
beim Frauenbund Winklarn
ihre Gäste mit auf eine span-
nende Entdeckungsreise
durch die faszinierende Welt
der Tees nahm. Die zahlrei-
chen Gäste durften exklusive
Teesorten kosten, während
die quirlige Referentin aller-
hand Wissenswertes über
verschiedene Teesorten, wie
Oolong, eine traditionelle
chinesische Sorte, Weißen
Tee, Schwarztee oder Mate-
Tee berichtete. Die interes-
sierten Zuhörer erfuhren z.
B., dass speziell Grüntee mit
seinen wertvollen Inhalts-

stoffen ein wahrer Schatz für
die menschliche Gesundheit
sein kann. Das Multitalent
kann nicht nur den Säure-
Basen-Haushalt ausgleichen
und den Fettstoffwechsel an-
kurbeln, er kann sogar
Schwermetalle binden. Frau
Heiss, selbst Teetrinkerin mit
Leib und Seele, hatte für die
interessierten Teilnehmer
noch viele wertvolle Tipps

und Tricks rund um die Zu-
bereitung des beliebten
Heißgetränks parat. Nach
dem Vortrag konnten sich
die Besucher mit verschiede-
nen Tees aus dem Teefachge-
schäft von Gertraud Heiss
eindecken, um sich auf diese
Weise nicht nur in der kalten
Jahreszeit eine kleine Auszeit
für Körper und Geist zu gön-
nen.

Vorsitzende Monika Bösl (rechts) bedankt sich bei der Referentin
Gertraud Heiss (links) für den gelungenen Vortrag. Bild: Elisabeth Bauer

Ökumenischer Kinderbibeltag in Schönsee
Von Christian Glaser
Pfarramt Schönsee

AmVormittag des 19. Novem-
ber trafen sich 16 Kinder in
der Aula der Grundschule
Schönsee zum Ökumeni-
schen Kinderbibeltag unter
dem Motto „Jona – gefangen
im Wal“. Das Team spielte
den Kindern die Geschichte
von Jona vor, während alle
Kinder im wahrsten Sinne
des Wortes in einem Boot sa-
ßen und gemeinsam kräftig
rudern mussten, als der
Sturm kam. Mit Begeiste-
rung wurde der Wal ange-
nommen, der Jona ver-
schluckte und in den nachei-
nander alle Kinder schlüpfen
durften. Es wurde viel gesun-
gen, gebastelt und gespielt,
so dass die dreieinhalb Stun-
den schnell vorbei waren. Ein

herzliches Vergelt’s Gott an
das ökumenische Team, be-
stehend aus Teamerinnen
der evangelischen Pfarrei
Oberviechtach-Schönsee und

der katholischen Pfarreien-
gemeinschaft Schönsee-Wei-
ding, dass diesen Tag mit viel
Eifer und vollem Einsatz vor-
bereitet hat.

Die anwesenden Kinder mit dem ökumenischen Team während
der Jona-Erzählung im Boot. Bild: Christian Glaser

Jubiläum des Kirchenchors Pfreimd mit
Sängerehrungen
Von Tobias Weber
Chor der Pfarrei Pfreimd

Mit einem Festgottesdienst am
22. November, dem Gedenktag
der Heiligen Cäcilia, feierte der
Kirchenchor Pfreimd sein zehn-
jähriges Bestehen. Stadtpfarrer
P. Georg Parampilthadathil und
Pfarrgemeinderatssprecher To-

bias Weber dankten den Sänge-
rinnen und Sängern für ihr gro-
ßes Engagement und ihren
wertvollen Dienst für die Pfarr-
gemeinde. Acht Chormitglieder,
die seit 2015 dabei sind, wurden
mit Dankurkunden der Pfarrei
geehrt: Maria Arbter, Andrea Fi-
scher-Schaupp, Anita Kick, Se-
bastian Most, Rudolf Plonner,
Cornelia Reis und Eva-Maria

Tischler (alle aus Pfreimd) sowie
Waltraud Maunz aus Salten-
dorf.
An den Kirchenmusiker und

Chorleiter Tobias Weber, der
heuer auf 10 Dienstjahre in
Pfreimd und schon 50 Jahre als
Kirchenmusiker zurückblicken
kann, überreichte P. Georg eine
Dankurkunde des Regensburger
Bischofs Rudolf.

Stadtpfarrer P. Georg Parampilthadathil mit Kirchenmusiker und Chorleiter Tobias Weber und den
Chormitgliedern des Pfreimder Kirchenchors. Bild: Tobias Weber

Ehejubiläen in der Pfarrei Oberköblitz
würdig gefeiert
Von Maria Schlögl
Pfarrei Oberköblitz
Wernberg-Köblitz

Beim Festgottesdienst des
Christ König-Festes, welcher
gleichzeitig den Abschluss
des Kirchenjahres darstellt,
hatte die Pfarrei Oberköblitz
die Ehejubilare eingeladen.
10 Paare haben sich dazu auf
den Weg in die Kirche St. Jo-
sef gemacht. Pfarrvikar Bo-
naventure Ukatu ging zu Be-
ginn auf den Festtag Christ-
könig ein, „Es ist ein Fest, das
uns vor Augen führt, dass alle
Macht, alle Herrschaft, alle
Zeit und alle Ewigkeit in Je-
sus Christus zusammenlau-
fen. Gleichzeitig ist diese
Messe ein Fest der Liebe und
Treue, denn wir feiern die

Ehejubiläen von zehn Ehe-
paaren. Was für ein Kontrast!
Auf der einen Seite der kos-
mische Christus, auf der an-
deren Seite die ganz konkre-
te, manchmal mühsame,
aber immer tiefe Wirklich-
keit zweier Menschen, die
sich vor langer Zeit das Ja-
Wort gegeben haben.“ so
Pfarrvikar Bonaventure. Mu-
sikalisch begleitet wurde der
Gottesdienst vom Chor unter
der Leitung von Willibald
Butz.
Die Sprecherin des Pfarr-

gemeinderates Maria Schlögl
las eine Meditation vom ge-
heimen Ursprung der Liebe
vor und wünschte u.a. allen
Paaren, dass es in ihrer wei-
teren Ehe keinen Tag geben
möge, an dem sie sagen müs-
sen: Damals haben wir uns

geliebt – heute ist die Liebe
gestorben. Der Einladung ins
Pfarrheim folgten alle Paare
gerne, in welchem sie von
den Mitgliedern des Pfarrge-
meinderates mit einem klei-
nen Sektempfang begrüßt
wurden. Auch kleine Häpp-
chen wurden zu den bereit-
stehenden Getränken ge-
reicht. Maria Schlögl hatte
wieder mit Bildern der Braut-
paare und Hochzeitsgesell-
schaften eine Präsentation
vorbereitet, welche für eine
sehr angeregte Unterhaltung
sorgte. Zum Abschluss der
sehr kurzweiligen, jedoch
würdigen Jubiläumsfeier
wurden die Paare mit einem
kleinen Blumengruß und der
Mitgabe des Meditationstex-
tes und Segenswünsche ver-
abschiedet.

Pfarrvikar Bonaventure Ukatu mit den Ministranten und Pfarrgemeinderatssprecherin Maria Schlögl
(vorne, Zweite von links) und den zehn Ehejubilaren. Bild: Maria Schlögl

Gekennzeichneter Download (ID=7zhJi-ITiz5-nG2C8s1aOEmkxP4pCAKQtCxrptdhOB8)


